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Am 422« Tage des Krieges
zlts 422"*7'ow c/e gtterre

Photo Hans Staub

Die Dreschzeit ist angebrochen. An vereinzelten Orten im Schweizerland kann man noch das Getrommel der Flegel auf den Tennenböden vernehmen, an andefn Orten reist die große Damof-dreschmaschine von Bauernhof zu Bauernhof. Sack um Sack wandert in die Speicher und Vorratskammern, aber diesmal nicht zur freien Verfügung des Produzenten, denn zur Sicherstelluneder Landesversorgung ist die inländische Ernte des Jahres 1940 beschlagnahmt worden. Das beschlagnahmte Brotgetreide muß zu den vom Bundesrat festgesetzten Preisen an den Bundabgeliefert werden. — Nach einem fur das erste Kriegsjahr aufgestellten Anbauprogramm war die Anbaufläche für Getreide 1939/40 rund 30 000 Hektaren größer als 1934. Dennoch müssenwir sparsam mit Korn und Brot haushalten. Der Krieg kann noch lange dauern. Die Einfuhr von Getreide stößt einstweilen auf große Schwierigkeiten. Von den überseeischen Produktions-landern sind wir sozusagen ganz abgeschnitten, und auch die Ueberschüsse des europäischen Kontinents, die sonst zur Deckung des schweizerischen Bedarfes herangezogen werden konntenstehen uns heute nur in ungenügendem Umfange zur Verfügung. Kein Quadratmeter nutzbaren Landes unbebaut! Das sei die Parole für das kommende Jahr.

ne s«//îf par encore. //ne do/t p/«s etre /'an proc/nun «n je«/ wètre t/e terre <zra/>/e ##/ ne so/t cn/t/ue
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Zwei Lnstige und ein (iJenasfulirter
Gut scheint es hier dem übermütig Schmunzelnden zwischen den beiden Schönen zu gehen. Er wird jedoch weidlich hineingelegt in der vergnüglichen Aufführung «Die lustigen Weiber

am Zürcher Schauspielhaus, bei der unter Leonard Steckeis Regie Heinrich Gretler den Falstaff, Maria Becker (links) die Frau Flut, Margarethe Fries (rechts) die Frau Page spielen.

fa/rta# (Zdeinricfe Gref/er), entoaré de A/adame P/at (Affina Pecfeer) et de A/adame Page (Afargaretfee frier), dam ane rcène de «/ojyearer commerer de ITwdror» de Sfeafeerpeare,

monter /e «Scfeaarpie/feaar» de Zuriefe.

von Windsor»

^«e vient de

Bereit zur Abfahrt nach Deutschland
45 000 Deutsche, Nachkommen von Eingewanderten in den

Jahren 1814—1848, werden jetzt im Zuge des großen Be-

völkerungsaustausches im neugestalteten Rumänien Bessara-

bien verlassen und in Deutschland angesiedelt werden. Bild:
Der Besammlungsplatz der Rückwanderer vor der Stadt Galatz.

Exode der peap/er. // ert act«e//e>rzenf procédé a de grandr
éefeanges de popa/ationr dam /er Pa/feam. Emportant /earr
feiern rar der efearretter, /er descendants der 45 000 co/ons a//e-
mands venas s'étafe/ir en Pessarafeie an defeat da A7Xme sièc/e,

ont çaitté cette contrée par regagner /e Peicfe. 7/s reront em~

feargaér à Ga/atz et rapatrier danr /ear mère-patrie par /a noie
da Danafee.

«Exilé» in großer Form
Beim Internationalen Concours Hippique in Meran gewinnt
Oberleutnant Iklé mit dem feurigen «Exilé» das mittelschwere
Jagdspringen um den Preis der Herzogin von Pistoia.

«Exi/é», monté par /e P/t 7fe/é, remporte aa Concoarr feippi^ae
inîernationa/ de Aferan, /e «Prix de /a daefeesse de Pistoia».
745 cana/ierr participaient à cette épreave.

Hoher Besuch iu Vichy
Zu Besprechungen verschiedenster Art und zum Zwecke, die
Treue Marokkos zum gegenwärtigen französischen Regime zu
bekunden, sind der Großvezier des Sultans von Marokko und
Minister Si Kaddour Ben Ghabrit in Vichy eingetroffen.

5. ZT. E/ Afoferi, grand vizir da 5a/tan et 5. £. Si Kaddoar Pen
Gfeaferit sont venas à Vicky témoigner de /'attaefeement et de
/a /îdé/ité da if/aroc aa goavernement da marécfea/ Pétain.
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